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Antrag der SPD-Fraktion vom 03.05.2021: 
Mobile Impfteams in Corona-Brennpunkten einsetzen 
 

 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Sofern noch nicht passiert, ermittelt das Gesundheitsamt in Zusammenarbeit mit den 
Verantwortlichen aus den Kommunen im Rhein-Sieg-Kreis jene Wohnschwerpunkte, 
in denen die Inzidenzen überdurchschnittlich hoch sind. Sobald die Impfpriorisierung 
aufgehoben wird, führt das Gesundheitsamt in den benannten Gebieten mit mobilen 
Teams Impfungen durch, die von einer Aufklärungskampagne begleitet werden.  
 
 

Erläuterungen: 

 
 

Alle Daten zu erkrankten Personen sind seit Pandemiebeginn im Programm SORMAS 
gespeichert. Hierzu zählen durch Datenübernahme auch die Datensätze, die vor dem 
Einsatz von SORMAS zum 01.07.2020 in einer Access-Datenbank gespeichert waren.  
Aus diesem Gesamt-Datensatz ließe sich die Dynamik des epidemiologischen 
Geschehens innerhalb des RSK raum-zeitlich betrachten und analysieren.  
Geplant hierfür ist die Nutzung der Geo-Informationssytem-Software ArcGIS sowie die 
ergänzende Nutzung verschiedener sozioökonomischer, soziokultureller und 
struktureller Daten, die durch das Amt 50 im Rahmen der Sozial- und 
Gesundheitsplanung bereitgestellt werden können. 
Verwaltungsseits ist die Anschaffung dieser erweiterten Arc-GIS-Lösung beantragt. 



Zusammen mit Erkenntnissen aus den Kommunen bestünde so die Möglichkeit, 
Infektionsschwerpunkte zu erkennen.  
Der 19. Impferlass des MAGS NRW vom 05.05.2021 enthält die Aussage, dass zu 
möglichen Impfungen in sozial benachteiligten Stadtteilen mit einem erhöhten 
Infektionsgeschehen ein gesonderter Erlass in Vorbereitung ist.  
Zum Einsatz von mobilen Impfteams wird auf die Vorlage zu TOP 6 verwiesen.  
 
Im Auftrag 
 
 
 
 
 
(Dezernent Schmitz) 
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Inklusion und Gesundheit am 19.05.2021. 
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